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Jugendfest light -
Manöver long!
Bereits zum zweiten Mal hintereinander pfuschte das Corona-
Virus der Ougendfestkommissionspräsidentin Franziska Möhl
in die Regie. Erneut musste der grosse Umzug am Samstag
abgesagt werden.

Anstelle des traditionellen Jugendfestznachts auf der Schützenmatte

wurden Bons für die lokale Gastronomie verteilt. Immerhin:

Brunnen und Gassen waren geschmückt, in der Rathausgas-
se trafen sich mit Jugendfest-Socken ausgerüstete Ehrengäste,
vier kombinierte Jugendfest- und Schulschlussfeiern fanden in

der geschmückten Stadtkirche statt, die Metschplatsch-Bands
spielten wiederum dezentral und die Jugend nahm den Luna-
Park-Ersatz-Standort auf der Seifi in Beschlag.

Unbeeindruckt von den Umständen zeigte sich die Freischaren-
Commission unter Präsident Stefan Regli. Anstelle eines einzigen,

grossen Manövers wurden auf dem Gofi an fünf Abenden -
unter Ausschluss der Öffentlichkeit - schöne Kampfbilder in die
Landschaft gezeichnet. Dabei kam es zu einer Première: gleich
im ersten Scharmützel am Montag bejubelten die Freischaren
einen historischen Teilsieg. Die Euphorie dauerte aber nicht lange.

Nach weiteren Kampfhandlungen wurden die Kadetten mit
Hauptmann Tim Strebel beim Schlussgefecht am Freitag ihrem
Ruf gerecht und vertrieben die wilde Horde der Freischaren vom
Gofi. Stefan Regli resümierte die gelungene Woche wie folgt: «Es

tat gut, nach drei Jahren ohne Knall und Pulverdampf die
Freischaren und die Kadetten auf dem Gofi zu sehen.» Wir schickten
unseren Fotografen Chris Iseli ins Gefecht, um das farbenfrohe
Spektakel im Bild festzuhalten. MM
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